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Beteiligung bei der Ausarbeitung des Planentwurfs d es Landesentwicklungsplans (LEP) des 
Freistaates Sachsen nach § 6 Abs. 1 des Gesetzes zu r Raumordnung und Landesplanung (SächsLPlG) 
Institution: Verein Dübener Heide / Naturpark  
 
Anschrift:Falkenberger Str. 3  
04849 Pressel 
 
 

Ansprechpartner: Thomas Klepel  
 
 
Telefon: 03424350881 
E-Mail:info@naturpark-duebener-heide.com 

Behörde, deren umweltbezogener Aufgabenbereich von den durch die Durchführung des 
Landesentwicklungsplanes verursachten Umweltauswirkungen betroffen ist  
(siehe Erläuterungsblatt zum Scoping) 

 ja  

 nein 
 
Unsere Hinweise/ Anregungen beziehen sich auf:    [Bitte je ein Blatt für jeden Bezug verwenden.] 

- die Eckpunkte zur Fortschreibung  
- ein Kapitel im LEP 2003  �      z. B. 2.5 Raumkategorien  
- ein Ziel/ Grundsatz im LEP 2003   �      z. B. Z 3.3.1 Die Räume mit besonderem landesplanerischem… 

- das Scoping (siehe Erläuterungsblatt)  
- sonstige Hinweise  

 
 
Naturparke in Sachsen/ Modellregionen für Biodivers ität, Klimaschutz und nachhaltige 

ländliche Entwicklung  

 
Im Landesentwicklungsplan 2003 wird eine stringente Leitidee zur „Vernetzung“ und 

„Clusterbildung“ der zukunftsfähigen  wirtschaftlichen Landespotenziale mit den Natur-, Landschafts- 

und Kulturraumpotenzialen nicht deutlich.  

 

Chancen für positive Effekte auf die demografische Entwicklung (Arbeitsplätze in modernen 

Wirtschaftsbereichen verbunden mit Lebensqualität in einem natürlichen/gesunden Umfeld) werden 

defensiv betrachtet.  

 

Die Zielstellung einer Entwicklung moderner pulsierender ländlicher Regionen als Partner der 

wirtschaftlichen Zentren sollte in einem zukunftsorientierten Landesentwicklungsplan nicht fehlen. 

Kompetenzregionen in denen z. B. Umwelttechnologien entwickelt, produziert und modellhaft 

angewendet  werden   könnten Marktchancen steigern. Menschen könnten sich stärker mit diesen 

Zukunftstechnologien und Wirtschaftszweigen identifizieren, Existenzgründer gestärkt und 

Fachkräfte gebunden werden.  

 

Naturparke können in Sachsen eine herausragende Bedeutung als Modellregionen für eine 

nachhaltige Entwicklung ländlicher Räume und werden für die zukünftigen nationalen 

Herausforderungen „Klimaschutz“ und „Biologische Vielfalt“  eine Schlüsselfunktion in Deutschland 

einnehmen.  

 

Diese gesetzlich verankerten heutigen  und künftigen Aufgabenstellungen 

(Bundesnaturschutzgesetz) sind  im LEP Sachsen 2003 nicht gewürdigt.  
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Wir empfehlen  

• Naturparke im neuen LEP Sachsen Naturparke eine Aufgabenzuweisung zuzuweisen:  

o als Vorranggebiet für Natur- und Landschaftsschutz, der touristischen Entwicklung 

und nachhaltige Landbewirtschaftung und  

o als Modellregionen für  Biologische Vielfalt, Klimaschutz und nachhaltige regionale 

Entwicklung auszuweisen und 

 

•  im Umweltbericht  

o eine Bewertung von Kooperationsmodellen im ländlichen Raum insbesondere mit 

ausgewiesenen Großschutzgebiete  und  

o eine Bewertung von Beeinträchtigungen von Schutzgütern im Naturpark Dübener 

Heide infolge von Verkehrsprojekten (u.a. Neubau der Fernstraße B 6n über Bad 

Düben nach Torgau)   

 

aufzunehmen.   

 

Wir empfehlen weiterhin in der Analyse und Erstellung der neuen Landesentwicklungsplanung: 

 

• die Naturparkverordnung Dübener Heide /Teil Sachsen zu würdigen,  

 

sowie die Leitbilder, Zielstellungen und Handlungsempfehlungen  

• der Regionale Entwicklungskonzeption Dübener Heide (REK),  

• der Naturpark Pflege- und Entwicklungskonzeption (PEK) und  

• der  ILE – Entwicklungskonzeption (ILK)  

• die Standortmarketingkonzeption Dübener Heide  

• die nationale Strategie zur biologischen Vielfalt 

zu berücksichtigen. 

 

Wir wünschen uns, dass im neuen LEP, 

 

• Landwirtschaftliche Unternehmen in Großschutzgebieten, insbesondere in Naturparken, 

in ihrer gesellschaftlichen Verantwortung (Naturschutz-, Klima.- und Erholungsfunktion, 

nachhaltige Landbewirtschaftung) gestärkt und in Form von gesellschaftlichen 

Ausgleichs-Leistungen (u.a. Förderrichtlinien) in besonderem Maße gewürdigt werden.   

• die besonderen gesellschaftlichen Leistungen von landwirtschaftlichen Unternehmen in 

Naturparken eine höhere gesellschaftliche Anerkennung erfährt, als Unternehmen, die in 

landwirtschaftlichen Vorranggebieten keine zusätzlichen gesellschaftlichen Aufgaben 

übernehmen.  
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• die Zielstellung einer ganzheitlichen Verkehrskonzeption für den Raum Leipzig-Halle 

(Bahn, Bus, Auto, Rad, ……) aufgenommen wird, 

• neben den nationalen Grenzregionen zukünftig  auch bundesländerübergreifende 

Grenzregionen (Naturpark Dübener Heide / Sachsen-Anhalt) als besondere 

Entwicklungs- und Förderschwerpunkte in Sachsen ausgewiesen werden.  

• die Zielstellung einer Breitbandversorgung des ländlichen Raumes, insbesondere des 

Naturpark Dübener Heide, gesichert wird.  

• stärker als im LEP 2003 die Potenziale von Naherholung und Tagestourismus, sowie die 

Potenziale regionaler Wirtschaftskreisläufe (Regionalprodukte, Energiekreisläufe ..) als  

wirtschaftliche Entwicklungschance  der ländlichen Räume  aufgenommen wird.  

 
 

Anlagen zur Stellungnahme: 
Bezeichnung E-Mail-Anhang Postweg 

Naturparkkonzeption (Teil2):  
http://www.naturpark-duebener-
heide.com/dh/deutsch/05_heimat_natur/06_verwaltung/pek_sachsen/teil2.pdf 
 

  

ILE-Konzeption Dübener Heide (Kurzfassung): 
http://www.regionalentwicklung-dh.de/fileadmin/user_upload/Download/2007ILEK-
D%FCbener%20Heide_Sachsen-gek%FCrzteFassung.pdf 
 

  

Standortmarketing-Konzeption Naturpark Dübener Heide (Kurzfassung) 
http://www.regionalentwicklung-dh.de/fileadmin/user_upload/Download/Standort-
Marketing-Konzept-DH.pdf  

  

Nationale Strategie zur Biologischen Vielfalt: 
http://www.bmu.de/naturschutz_biologische_vielfalt/downloads/doc/40333.php  

  

 
 


